
    

 

 

LEADER Regionalentwicklung 2014-2020 

Zusammenfassung der Sitzung 

Arbeitskreis Tourismus und Naherholung 

3. November 2015, 16:00 Uhr, Himbach 

 

1. Begrüßung 

2. Kurze Zusammenfassung der 1. Arbeitskreis-Sitzung 

Inhaltlicher Konsens der ersten Sitzung war, dass alle touristischen Einrichtungen, 
Funktionen und Anbieter sich vernetzen und man mit vereinten Kräften die Region 
touristisch weiter entwickeln kann. Dieser Funktion kann die in 2015 geründete 
touristische Organisation des Wetteraukreises TRW in Zusammenarbeit mit der 
Wirtschaftsförderung Wetterau GmbH und den Fachstellen des Landkreises übernehmen. 

 

3. Information zum WetterauMobil 

Der TourismusRegion Wetterau GmbH wurden finanzielle Mittel zur Beschaffung eines 
WetterauMobils für 2016 zugesagt. Mit diesem Fahrzeug können Outdoor-Messen 
besucht werden und eine mobile touristische Beratung über die Region erfolgen. Es kann 
an Schulen genutzt werden, um geschichtliche Inhalte mit pädagogischen Materialien zu 
vermitteln. Es soll in 2016 beschafft werden. 
 

4. Vorschlag Wohnmobilstellplatz-Netz in der Wetterau 

Nach kurzer Diskussion und einem Informationsbeitrag eines Wetterauer Unter-
nehmens, das sowohl Wohnmobile vermietet als auch verkauft, wird festgestellt, dass 
sich über die Nutzung dieses Verkehrs-und Übernachtungsmediums jährlich zwischen 
6.000 und 10.000 Besuchern in der Wetterau aufhalten. Entgegen früherer 
Gewohnheiten nutzen die durchschnittlichen Wohnmobilisten in der heutigen Zeit die 
lokalen Angebote wie Restaurants, Direktvermarkter, kulturelle Angebote und stellen 
eine wichtige (Umsatz-)Gruppe der Besucher unserer Region dar. 
 
Die diskutierten Werte verdeutlichen, dass ein „Netzwerk“ an Wohnmobilstellplätzen in 
der Wetterau den Besuchern interessante individuelle Routen bieten kann, die zum 
Verweilen für mehrere Tage einladen. 
 
Als Flaggschiff stellt sich der in 2015 – ebenfalls über LEADER geförderte – 
Wohnmobilstellplatz in Gedern dar. Dieser kann in einem „Routenplan“ für Wohnmobile 
eine wichtige Rolle einnehmen. 
 
 



    

 

 
 
Es wurde beschlossen, dass die TourismusRegion Wetterau in Verbindung mit der 
Wirtschaftsförderung Wetterau zu Beginn des Jahres 2016 Anfragen an die infrage 
kommenden Kommunen richtet, wer sich in einem interkommunalen Antrag, der 
durchaus auch private Investoren einbinden soll, zur Finanzierung von 
Wohnmobilstellplätzen einbringen möchte. 

 

5. Austausch/Abstimmung weiterer Projektideen 

Kirchen/Klöster 

Von den unterschiedlichen touristischen Beratungsstellen wurde ein wachsendes 
Interesse am Besuch von Kirchen und Klöstern verzeichnet. 
 
Es wurde beschlossen, in den nächsten Sitzungen dieses Thema weiter zu verfolgen und 
Angeboten zu offenen Kirchen, Veranstaltungen und Konzerten etc. zusammenzuführen 
und die Angebote über Webseiten (z.B. der TRW) für interessierte Gäste zugänglich zu 
machen. Dies betrifft vor allem Kirchen und Klöster an Rad, Wander- und Pilgerwegen. 

 

E-Bike- und ggfs. Elektromobil-Ladestationen 
 
Ein weiteres Thema fand das große Interesse des AK, nämlich das Schaffen einer 
Infrastruktur an Ladestationen für E-Bikes ggfs. kombiniert mit Angeboten zur Aufladung 
von Elektro-KFZ. 
 
Die Gruppe der E-Bike-Nutzer steigt ständig an und für die Region Wetterau, für die der 
Radtourismus eine wichtige Rolle spielt, erhöht das deutlich die Attraktivität bei dieser 
Gästegruppe.  
 
Der Verein Oberhessen wird einen Vorschlag zur Umsetzung in der nächsten LEADER-
Beiratssitzung vorstellen. 
 

6. Nächste Sitzung des Arbeitskreises Tourismus und Naherholung 

1.Teil  28.01.2016, 16:00 Uhr, Wohnmobil Engel GmbH, 
Dieselstraße 4, 61169 Friedberg 

2. Teil:  28.01.2016, 16:45 Uhr, Wirtschaftsförderung Wetterau (Raum S1/S2, EG) 
   Hanauer Straße 5, 61169 Friedberg 

 
 

08.12.2015, gez. Cornelia Dörr 


